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Die Einordnung einer Textstelle unterscheidet sich von der Inhaltsangabe darin, dass sie ausschließlich die für die vorliegende Szene relevanten Handlungsstränge berücksichtigt. Dazu müssen die vorausgehenden Ereignisse, der konkrete Inhalt der Textstelle und die daraus resultierenden Folgen dargestellt werden. 
Folgende Übung soll die Schüler dabei unterstützen, Wichtiges von Unwichtigem zu trennen.
Zusammenfassung der Handlungselemente

Ein Szenenverzeichnis kann als lektürebegleitender Auftrag bei der eigenständigen Erstlektüre von den Schülern erarbeitet oder während des Unterrichts in arbeitsteiligen Gruppen zusammengestellt werden.

Die Gruppen sollen pro Szene einen zusammenfassenden Satz verfassen und diesen anschließend auf einer Metaplankarte gut leserlich festhalten. Diese Metaplankarten werden gut sichtbar an einen Szenenstrahl geheftet, auf den möglichst während der gesamten Unterrichtseinheit zurückgegriffen werden kann.

	1. Akt
	1. Szene

(S. 7f)
	Wendla unterhält sich an ihrem 14. Geburtstag mit ihrer Mutter über das zu kurze Kleid.

	
	2. Szene

(S. 8-15)
	Melchior und Moritz sprechen über Schule und Sexualität; sie einigen sich darauf, dass Melchior eine schriftliche Ausarbeitung über die Fortpflanzung verfasst.

	
	3. Szene

(S. 15-19)
	Martha berichtet Wendla und Thea von den strengen Erziehungsmethoden ihrer Eltern, woraufhin die Mädchen ihre eigenen Vorstellungen überdenken. 

	
	4. Szene

(S. 19-22)
	Die Gymnasiasten sprechen über ihre schulische Situation und Moritz´ gefährdete Versetzung

	
	5. Szene

(S. 22-27)
	Wendla begegnet Melchior im Wald und bittet ihn, sie zu schlagen.


	2. Akt
	1. Szene

(S. 28-33)
	Moritz beklagt sich bei Melchior über seine Schulsituation und äußert sich zur inzwischen gelesenen Aufklärungsschrift. 

	
	2. Szene

(S. 33-37)
	Wendla bittet ihre Mutter um sexuelle Aufklärung, erhält jedoch nur ausweichende Antworten.

	
	3. Szene

(S. 37-40)
	Hänschen Rilow onaniert und lässt sich von verschiedenstem Bildmaterial anregen.

	
	4. Szene

(S. 40f)
	Wendla lässt sich auf dem Heuboden von Melchior verführen.

	
	5. Szene

(S. 41-43)
	Frau Gabor teilt Moritz in einem Brief mit, dass sie ihm nicht zur Flucht verhelfen kann.

	
	6. Szene

(S. 43)
	Wendla äußert in einem Monolog ihre Gefühle.

	
	7. Szene

(S. 43-50)
	Moritz lässt sich beinahe von Ilse verführen, entscheidet sich zum Schluss aber für den Suizid.


	3. Akt
	1. Szene

(S. 51-56)
	Das Lehrerkollegium konferiert und verweist Melchior von der Schule.

	
	2. Szene

(S. 56-60)
	Bei Moritz´ Beerdigung sagt sich sein Vater von ihm los. 

	
	3. Szene

(S. 61-65)
	Herr Gabor versucht seine Frau zu überreden, Melchior in die Korrektionsanstalt zu schicken, was ihm letztlich gelingt.

	
	4. Szene

(S. 65-67)
	Die rüpelhaften Jungen in der Korrektionsanstalt treiben Melchior zur Flucht.

	
	5. Szene

(S. 67-71)
	Ein Arzt diagnostiziert zwar Bleichsucht, aber ihre Mutter offenbart Wendla, dass sie schwanger ist und lässt eine tödlich endende Abtreibung vornehmen.

	
	6. Szene

(S. 71-73)
	Hänschen und Ernst tauschen homosexuelle Zärtlichkeiten aus.

	
	7. Szene

(S. 73-82)
	Melchior trifft auf dem Friedhof Moritz, der ihn ins Totenreich ziehen will, er geht aber mit dem vermummten Herrn ins Leben.
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